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Liebe Mitglieder, 
hiermit laden wir Euch zu der am

Freitag, den 16. März 2018 
um 19.30 Uhr
im Speisesaal der Gaststätte »al tilo« (Zur Linde) in Lessenich  
stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein.

Hauptversammlung

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Freunde  
und Unterstützer von RWL,

… und die Zeit geht so schnell voran … Da sitze ich hier und wundere 
mich, dass es schon wieder soweit ist und wir an einer neuen Ausgabe  
der Teamgeist 17/18 basteln. Nun, wenn ihr diese Zeilen lest haben wir  
es wieder geschafft und damit vielen Dank an allen Beteiligten und  
Unterstützern, die dieses Heft erst möglich machen. Was ich nicht  
wusste, es gibt sogar Sammler, die unser Heft mittlerweile unbedingt  
in ihrer Sammlung von Vereinszeitschriften haben möchten. Das ist 
natürlich erfreulich. Begann das Jahr schon traditionell mit unserem 
großen LauriCup Indoor und der Teilnahme am Lessenicher Karneval-
sumzug traf uns im April leider die Nachricht, dass Heinrich-Josef  

Kemper verstorben ist. Bessere Nachrichten bekamen wir dieses Jahr 
von der Aktion Mensch, die unsere Anstrengungen zur Integration von Asylbewerbern / Flücht-
lingen mit 5000 Euro unterstützten. Vielen Dank!

Beim Gerümpelturnier hatten wir diesmal die Organisation in die Hände von Spielern der 2.  
und 4. Herren gelegt und ich denke es war ein wirklich gut organisiertes Turnier – auch wenn  
die Teilnahme über zwei Tage für viele schon eine große Herausforderung war. An dieser Stelle  
Dank dem Orga Team von Marco Frey, Georg Webelhaus, Bastian Sandmann, Stefan Krips und 
Andreas Schmich und allen anderen Helfern. 

Editorial



An dieser Stelle hätte ich gehofft, dass ich euch allen schon berich-
ten könnte – unser Vereinsheim wird gebaut. Leider zogen sich  
die Verhandlungen mit der Stadt Bonn aber noch über das Jahr 
dahin und unsere Bauvoranfrage liegt nun zur Entscheidung für eine 
der nächsten Ämterbesprechungen. D. h. die Wohnung am Sport-
platz Lessenich steht weiter leer. Schade! Sollte es einen positiven 
Bescheid geben, hoffen wir zumindest schnell die Finanzierung  
zu klären, um dann schnell mit dem Umbau starten zu können.  
Alle mal Daumen drücken!!!

Beim Herzsport steht nun eine Wachablösung an und der Verein 
freut sich, dass Günter Bauer nach vielen Jahren der Abteilungs-
leitung mit Egbert Frohn einen Nachfolger gefunden hat, der diese 
wichtige Tätigkeit nun übernehmen wird. Günter du hast einen 
super Job gemacht und ich werde dich vermissen!!! Gut, dass du 
noch als aktiver Herzsportler dabeibleibst. 

Wie kurz vor Redaktionsschluss bekannt wurde ist Christian Steg-
müller am 5. Dezember vom Fußballkreis Bonn unter 14 Bewerbern 
zum DFB Fußballheld 2017 ausgewählt worden. Eine tolle Sache – 
Gratulation unserem Fußballhelden. Die Jury überzeugte der große 
Einsatz den Christian u. a. bei der Planung des RWL-Wochenendes, 
der Leitung der Fußball-AG des Helmholtz-Gymnasiums Bonn und 
der Planung und Organisation des jährlich seit 2015 stattfinden-
den LauriCamps zeigt. Darüber hinaus stehen seine Aktivitäten als 
Schiedsrichter und Trainer der D-Jugend und sein Engagement den 
Nachwuchs zu fördern und zu qualifizieren.

Ich wünsche allen ich ein erfolgreiches Jahr 2018 und hoffe, dass es  
im nächsten Jahr nur gutes an selber Stelle zu berichten gibt und 
wir dann vielleicht auch aus unserem Vereinsheim in Lessenich 
berichten können. 

Marco Jost 
1. Vorsitzender

Beiträge von Mitgliedern der 
Redaktion und freien Mitarbeitern 
geben die Ansicht der Verfasser 
und nicht die offizielle Meinung des 
RWL wieder.

Das Heft steht nach erscheinen  
auch als Download auf unserer 
Homepage zur Verfügung:
www.rot-weiss-lessenich.de
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benötigt, denkt auch  
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haben oder gebt diese  
bitte an interessierte  
Leser weiter. Danke!
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Herzlich Willkommen auf der  
neuen RWL-Homepage!
Mit einem neuen Design und überzeugenden 
Features präsentiert sich die komplett über-
arbeitete Website von RW Lessenich im neuen 
Gewand: fröhlich, benutzerfreundlich und 
das Beste, endlich auch für mobile Endgeräte 
optimiert. 

Die neue Startseite bietet einen bequemen 
Einstieg und Besucher gelangen nun schneller 
zum gewünschten Ziel. Klare Strukturen sorgen 
für eine mühelose Orientierung und viel Freude 
beim Stöbern. 

Ganz besonders möchte ich mich bei Steffi 
Meins für die tatkräftige Unterstützung bei  
der Umsetzung bedanken! Sie hat sich, mit  
der Webseiten Programmierung, auf ein  
neues Terrain begeben und wieder einmal 
erstklassige Arbeit geleistet!

Mit dem neuen Internetauftritt unter lädt  
der Verein alle Mitglieder, Fans, Eltern und  
alle Interessierten auf eine spannende Ent- 
deckungsreise. Dabei wünschen wir viel Spaß!

Udo Weber

www.rot-weiss-lessenich.de 

Intern
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Über 1,7 Millionen Menschen engagieren  
sich in Deutschland als Ehrenamtliche oder 
Freiwillige für den Amateurfußball. Viele  
Millionen Ehrenamtler andere Sportarten  
dürften hinzukommen.

Leidenschaftlich, kompetent und verantwor-
tungsvoll teilen sie sich miteinander die breit 
gefächerte Vereinsarbeit.

Die meisten Ehrenamtler werden wohl im  
Fußballsport aktiv tätig sein. Die Ehrenamtler 
sind dabei nicht nur Trainer und Betreuer, auch 
die Vielzahl der aktiven Mannschaftshelfer,  
bilden die Basis einer breiten Sportorgani- 
sation ehramtlich Tätiger.

Beispielsweise möchte ich hier einen Blick auf 
die Vereinsaktivitäten im Jugendfußball oder 
im Mutter und Kindturnen werfen. Einerseits 
fahren engagierte Eltern die jugendlichen 
Fußballspieler zu den Auswärtsspielen, 
andererseits liegen die Eltern, und hier sind 
insbesondere die Mütter hervorzuheben, mit 
Ihren „Kleinsten“ in der Sporthalle auf den 
Matten und leiten sie bei unterschiedlichsten 
Sportaktivitäten an.

Wenn wir hier nicht auf die ehrenamtliche  
Unterstützung der Eltern zurückgreifen  
könnten, dürfte das spartenübergreifende 
Sportangebot unseres Vereines in der der- 
zeitig ausgewogenen, breitgefächerten und  
preislich attraktiven Form sicher nicht  
aufrechterhalten werden können.

Kompetenz und Eignung
Die Kompetenz und Eignung des Ehrenamtlers 
für eine jeweilige Aufgabe entscheiden über  
die Qualität des Trainings, der Betreuung  
und Förderung von Mannschaften sowie  
der einzelnen Sportler.

Des Ehrenamtlers Hingabe und Können für 
die jeweilig ihm übertragene Aufgabe sind 
die Basis für eine attraktive Gestaltung des 
Vereinslebens sowie die Vereinsentwicklung 
im ganzen.

Bedeutung des Ehrenamtes im Verein
Das Thema Ehrenamt ist somit auch für un-
seren Verein, den 1. FC Rot Weiß Lessenich,  
von herausgehobener Bedeutung.

Deshalb wird sich der Gesamtvorstand auch  
im kommenden Jahr erneut / weiter den Auf-
gabenfeldern zur Gewinnung von ehrenamt-
lichen Mitarbeitern für unterschiedlichste 
Vereinsaufgaben widmen.

Der Vorstand möchte auch künftig freiwillige 
Mitarbeiter gewinnen, qualifizieren und an den 
Verein binden. Ehrenamtliche Mitarbeiter sind 
die Stütze und Basis eines aktiven Vereins-
lebens. Allerdings führen gesellschaftliche, 
berufliche oder auch familiäre Veränderungen 
immer mehr dazu, dass es schwieriger wird, 
neue ehrenamtliche Mitarbeiter zu gewinnen 
oder altbewährte Kräfte weiter an einen Verein 
zu binden

Somit müssen auch künftig der Vereinsvorsit-
zende, die Abteilungsleiter, der Jugendleiter 
oder Andere mit Führungsaufgaben im Verein 
betraute Personen die Herausforderungen  
bzgl. des Führens im Ehrenamt meistern.

Dabei gilt es
»» neue potentielle Ehrenamtliche finden
»» Mitarbeiter für Ihre geplante Tätigkeit  
vorbereiten und regelmäßig qualifizieren

»» ehrenamtliche Mitarbeiter langfristig und 
planbar an den Verein binden

»» Ausstieg eines Mitarbeiters angemessen  
und richtig würdigen

Ehrenamtliche Mitarbeiter im Verein

Intern
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Um dieser Herausforderung begegnen zu  
können, hat beispielsweise der Deutsche 
Fußball-Bund die „Viererkette der Mitarbei- 
terentwicklung“ mit den vier Pfeilern  
konzipiert:

»» gewinnen
»» qualifizieren
»» binden 
»» verabschieden

Diese Leitgedanken bilden schon seit Jahren 
die Grundlage unserer Vereinsarbeit im Vor-
stand zur Mitarbeitergewinnung.

Rückblickend rufe ich nochmals unseren 
auch heute unverändert geltende Aufruf zur 

Unterstützung unserer Arbeit im Verein aus 
Teamgeist 2016 / 2017 in Erinnerung.

Wir brauchen in der Vereinsführung  
weiterhin hilfreiche Hände.
Wenn Sie sich engagieren wollen und gerne  
in Ihrer Freizeit etwas Sinnvolles zur Unter- 
stützung von RWL tun wollen dann setzen  
Sie sich mit uns in Verbindung.

Signalisiere die Bereitschaft zur Mitarbeit  
in RWL! Tu was für die Jugend! Werde  
freiwilliger Mitarbeiter bei RWL!

Hans-Jürgen Ahrens 
Ehrenamtsbeauftragter

Wir statten unseren Verein aus

Egal ob Trainingsanzüge, T-Shirts, Taschen 
oder Rucksäcke – die Jako Teamwear bietet 
eine große Auswahl für eine komplette  
Mannschaftsausstattung. Natürlich ist die  
Bedruckung mit Eurem Sponsor möglich!

In enger Zusammenarbeit mit  
Sport Shop Brüser Berg 
Borsigallee 9 
53123 Bonn 
Inhaber: Prof. Dr. J. Buschmann

Bestellkatalog  
www.rot-weiss-lessenich.de/unser-verein/vereinsausstattung

Intern
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Ehrenlauri für Christian Stegmüller

Der Ehrenlauri ist eine Auszeichnung welcher 
von „Hannelore Schmich“ gestiftet wurde. Er 
zeichnet Personen aus, die die Werte Fairness, 
Nachhaltigkeit, Leistung und persönliches 
Engagement im Verein vorbildlich vorleben.

In diesem Jahr ging der Ehrenlauri zurecht  
an Christian Stegmüller. Er ist seit 2009 Mit-
glied im Verein und war zuerst als Trainer und 
Schiedsrichter aktiv, bevor er seit Januar 2013 
zusätzlich als ehrenamtlicher Jugendleiter beim 
FC Rot-Weiß Lessenich 1951 e. V. tätig wurde.  
Mit seiner fußballerischen und sozialen Kom-
petenz leistet der hervorragende Arbeit im 
Verein. Er koordinierte und entwarf zusammen 
mit den Trainern der Kinder- und Jugendmann-
schaften ein Jugendkonzept für den Verein. 
Hierdurch konnte der Verein sich gerade bei der 
Jugendarbeit orientieren und enorme Erfolge 
verbuchen. Er steht für alle Jugendtrainer und 
für seine Spieler rund um die Uhr zur Verfügung, 
koordiniert die Platzzeiten, besorgt zu ersetzen-

des Trainingsmaterial und organisiert die Fort-
bildung der Trainer. Er hat dafür gesorgt, dass es 
das größte Jugendturnier im In- und Outdoor-
bereich in Bonn und über die Grenzen hinaus 
gibt. Darüber hinaus hat er das LauriCamp 
welches bereits zum 3 x ausgetragen wurde 
organisiert und opfert dafür einen Teil seines 
jahresurlaubs. Weiterhin ist er als Schiedsrichter 
tätig und betreut die Fußball AG des Helmholt-
zgymnasiums. Zuletzt wurde Christian am Tag 
des Ehrenamtes aus 14 Bewerbern zum „DFB 
Fußballhelden 2017“ ausgezeichnet. 

„Was Christian Stegmüller erreicht hat, wirkt 
nachhaltig und er ist ein Baumeister der  
Jugendarbeit im Verein.“ 

Wir gratulieren Christian zu dieser Auszeich-
nung und danken ihm für sein Engagement 
und seine Arbeit im Verein.

Der Vorstand

9teamgeist 2017/ 2018
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Im Rahmen der Förderaktion „Noch viel mehr 
vor“ unterstützte uns die Aktion Mensch bei 
der Integration von Flüchtlingen und Asyl- 
bewerbern mit insgesamt 5000 Euro, der  
Verein tat 1400 Euro dazu, um das Projekt 
durchzuführen. Unser Ziel war es, dass die  
Betroffenen Flüchtlinge / Asylbewerber durch 
die Teilnahme am Vereinssport sich mit gleich-
altrigen Kindern/Jugendlichen und Erwach-
senen austauschen, sich gegenseitig kennen 
lernen und damit Barrieren die im Alltag 
entstehen, durchbrochen werden können. 

Über den Förderzeitraum von 6 Monaten 
nahmen rund 30 Flüchtlinge / Asylbewerber 
entsprechend ihres Alters in den bestehen-
den Fußballmannschaften von der A- bis zur 
E-Jugend am Training und Spielbetrieb und 
an den regulären Teamevents teil. Damit die 
Aktivitäten und Maßnahmen gut koordiniert 
werden konnten hat sich die Stelle eines Inte-
grationsbeauftragten bewährt – diese Aufgabe 
wurde durch Christian Stegmüller wahrge-
nommen. Alle Teilnehmer bzw. Mannschaften 
wurden mit notwendiger Fußballbekleidung 
und Materialien (z. B. Schuhe, Trainingsanzüge, 
Bälle) ausgestattet. Weiterhin wurden den ver-
antwortlichen Betreuern Mittel zur Verfügung 
gestellt, um sicherzustellen, dass die Kinder zu 

RWL sagt Danke an die Aktion Mensch
allen Spielen / Turnieren transportiert werden 
und Essen und Getränke für die Teilnehmer 
zur Verfügung stehen. Einem älteren Spieler 
wurde aufgrund einer Zwangsversetzung (er 
wohnte ursprünglich in Bonn) die Kosten für 
das ÖPNV Ticket erstattet. Herausragend war 
sicherlich für die B- und C-Jugendlichen Teil-
nehmer die Fahrt zur Coppa Adriatica einem 
internationalen Turnier in Kroatien. Aber auch 
die Teilnehme am LauriCamp 2017 oder die 
Fahrt zum Trainingslager nach Haltern am See 
boten regen Austausch und Möglichkeiten sich 
gegenseitig besser kennenzulernen. Zu guter 
Letzt konnten wir allen Flüchtlingen / Asyl- 
bewerbern die sich bei unserem Hallenturnier 

Intern
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Der RWL trauert

Heinrich-Josef Kemper
Im April mussten wir uns leider für immer  
von unserm Mitglied Heinrich-Josef Kemper 
verabschieden. 

Heinrich war seit 1984 Mitglied bei Rot-Weiß 
Lessenich und viele Jahre als Schiedsrichter aktiv 
und hat sich zuletzt im Herzsport fit gehalten. 
Auch für „Komm mit“ war Heinrich viele Jahre 
aktiv und hat viele Turnierreisen für Jugendliche 
als Schiedsrichter begleitet. Sein Engagement 
im und für den Sport war in der ganzen Stadt 
geschätzt und so erhielt er 2011 den Ehrenpreis 
der Stadt Bonn. Der FVM ehrte ihn 2013 mit der 
goldenen Verdienstnadel. 

Ende 2014 beendete Heinrich seine aktiven  
Ehrenämter und lud dazu noch einmal alle 
die ihn kannten zu einer Abschlussfeier in die 
Rheinauen ein. Neben seinen Aktivitäten für den 
RWL war Heinrich vor allem auch als Geschäfts-
führer und Vorsitzender der Betriebssportge-
meinschaft der Stadtwerke Bonn aktiv und Mit-
glied des Präsidiums des BKV Bonn / Rhein-Sieg 
und des Vorstands des BSVM. 

Einen letzten Gruß konnten wir ihm noch vom 
Lessenicher Karnevalsumzug 2017 senden.  
Nun ist es für immer still geworden. 

Nachruf

im Januar 2017 am Infostand angemeldet hat-
ten kostenlos Verzehrgutscheine übergeben. 
Beim Hallenturnier wurde auch Informationen 
über die Aktion Mensch verteilt und auf unsere 
Aktion hingewiesen.

Zusammenfassend kann man sagen, dass das 
Projekt von allen Teilnehmern und aktiven Ver-
einsmitgliedern dankend angenommen wurde 
und eine herausragende Unterstützung der 
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen im Verein 
darstellte. Das wichtigste Ergebnis ist aus 
unserer Sicht, dass alle Teilnehmer sehr gut in 
die Mannschaften integriert werden konnten 
und vor allem auch – ohne Abstriche – an allen 
Aktivitäten teilnahmen. 

Die Förderung der Kinder und Jugendarbeit 
und damit automatisch auch von Flüchtlingen 
und Asylbewerbern ist eine wichtige Aufgabe 
des Vereins, die wir nach Abschluss des Pro-
jektes auch weiterhin aktiv verfolgen werden. 
Der Verein wird im Rahmen seiner Möglichkei-
ten hierfür notwendige Mittel zur Verfügung 
stellen. So bleibt am Schluss zu hoffen, dass 
diese positiven Erfahrungen auch für die Zu-
kunft allen Beteiligten helfen ohne Vorurteile 
miteinander umzugehen und gemeinsam stark 
zu sein. 
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Am 3. März fand die Ehrungsveranstaltung  
„Danke Schiri“ in Köln statt. Der Deutsche 
Fußball-Bund (DFB) zeichnet hier jedes Jahr 
verdiente Schiedsrichter aus, um ihr ehrenamtli-
ches Engagement für den Fußball zu honorieren. 
Der Kreisschiedsrichterausschuss des Fußball-
kreises Bonn nominierte diesmal auch Manfred 
Schütze (Rot-Weiß Lessenich) in der Kategorie 
Ü50. Zur Ehrung in Köln waren der Verbands-
präsident Alfred Vianden, der Vorsitzende des 
Verbandsschiedsrichterausschusses Peter Oprei 

und der Bundesliga-Schiedsrichter Sascha 
Stegemann zugegen. Alle Kandidaten der neun 
Kreise des Verbandes erhielten je eine Urkunde, 
ein Abzeichen und ein Geschenk des Sponsors 
DEKRA. Überraschenderweise gewann Manfred 
Schütze in seiner Kategorie die Gesamtwertung 
des Verbandes und erhielt als Auszeichnung eine 
Einladung des DFB zu einem Bundesligaspiel  
(RB Leipzig – FC Bayern München).

Manfred Schütze legte seine Schiedsrichter-
prüfung im Jahre 1962 ab und leitete über 1500 
Spiele im Fußballkreis Bonn. Außerdem nahm er 
an zahlreichen Fußballturnieren im Ausland teil, 
etwa in Kroatien, Italien, Spanien und Portugal. 
Auch nach seiner aktiven Karriere setzte sich 
Manfred Schütze für die Belange der Schieds-
richter ein, in dem er Neulinge als Pate bei ihren 
ersten Spielen begleitet. Schütze-Menn ist seit 
mehr als 60 Jahren Mitglied bei Rot-Weiß Lesse-
nich und Träger der FVM-Verdienstnadel in Gold. 

Gratulation an unseren Schütze-Man 

„Ohne die vielen Frauen und Männer, die in 
Deutschland ein Ehrenamt ausüben, wäre unser 
Land um vieles ärmer und das Gemeinwesen so 
nicht denkbar.“ 

Mit diesem Zitat von Altbundeskanzler Helmut 
Kohl bedankte sich der Vorsitzende des Fußball-
kreis Bonn, Jürgen Bachmann, am vergangenen 
Dienstag im Lambertus Hof in Dransdorf bei be-
sonders engagierten Ehrenamtlern des Kreises 
und verlieh dabei zahlreiche Urkunden und DFB-
Uhren. Für den Preis „Fußballhelden-Aktion 
Junges Ehrenamt“, der sich speziell an junge 
Ehrenamtler richtet, wurde Christian Steg-
müller vom FC Rot-Weiß Lessenich nominiert. 
Der 26-jährige Jugendleiter und Trainer konnte 
in seinem Verein nicht nur einen deutlichen 

Anstieg der Anzahl der Jugendmannschaften er-
reichen, er engagiert sich zudem auch als Leiter 
einer Fußball-AG am benachbarten Helmholtz-
Gymnasium. Als Dankeschön für seine Arbeit  
ist Stegmüller im kommenden Jahr vom DFB  
zu einer fünftägigen Fortbildung nach Barcelona 
eingeladen worden.

Fußballhelden-Aktion Junges Ehrenamt

Intern

12



Neue Mitglieder im RWL Vorstand

Name	 Kai Wiesner

Aufgaben	 Geschäftsführer 

Im Verein seit	 2006

Aktiv im Verein	 Spieler / Trainer 2. Mannschaft 

Geburtsdatum	 18. 01. 1993

Geburtsort	 Bonn

Familienstand	 Ledig

Kinder	 keine

Geschwister	 1 Schwester, 1 Bruder

Wohnort	 Alfter-Witterschlick

Hobbys	 Fußball, Jogging, Kraftsport 

Lieblingsvereine	 RW Lessenich, 1. FC Köln

  

Name	 Udo Weber

Aufgaben	 Beisitzer, RWL Homepage, 
	 Vereinsheft teamgeist 

Im Verein seit	 1994 (Meister 1995!)

Aktiv im Verein	 Spieler Alte Herren

Geburtsdatum	 24. 07. 1970

Geburtsort	 Bitburg

Familienstand	 Verheiratet

Kinder	 1 Tochter (Marieke), 1 Sohn (Bastian)

Geschwister	 keine

Wohnort	 Bonn-Lessenich

Hobbys	 Fußball, Sport, Hund (Lizzy),  
	 Gesellschaftsspiele

Lieblingsvereine	 RW Lessenich, Bayern München

  

Zusätzlich unterstützt noch Uwe Schweinheim das Vorstands-Team als Beisitzer.
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Unterstützt den RWL mit amazonsmile
Einfach auf https://smile.amazon.de/ch/ 
205-576-30097 gehen und Amazon  
unterstützt FC Rot Weiss Lessenich e.V.  
1951.

Wir freuen uns natürlich, wenn ihr die  
Information weiterleitet und auch Freunde, 
Nachbarn etc. uns damit einfach unterstützen 
können. Vielen Dank für Eure Hilfe!

Viele von Euch kaufen ja bereits sicherlich über 
Amazon das eine oder andere ein. Nun habt ihr 
die Möglichkeit Rot-Weiß Lessenich dabei zu 
unterstützen ohne das es euch etwas zusätzlich 
kostet.

So geht es
1.	Im Internet auf die Seite gehen 

www.deutsche-sportlotterie.de

2.	Registrieren – dann Gewinnzahl und  
Einsatz auswählen: Der Einsatz je getippter 
7-stelliger Zahl beträgt wahlweise 1€, 2,50€ 
oder 5€ zzgl. einer Bearbeitungsgebühr  
pro Spielschein. 

3.	Beim bezahlen (Kasse) daran denken den 
Vereins-Code einzugeben. So kommen 8 % 
brutto des Einsatzes dem RWL zugute. 

Unser Vereins-Code lautet: 000522

Übrigens fließen bis zu 30 % der Erträge der 
Lotterie in die Förderung von deutschen  
Nachwuchs- und Spitzensportlern

Mit der Deutschen Sport 
Lotterie deinen Verein  
unterstützen
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In der dritten Saison des Trainers Kai Wiesner 
möchte die zweite Seniorenmannschaft endlich 
den Sprung in die Kreisliga B schaffen. Nachdem 
in Wiesners ersten (fünfter Platz) und zweiten 
Saison (vierter Platz) jeweils denkbar knapp 
das Ziel verfehlt worden ist, ist die Mannschaft 
topmotiviert sowie erfolgreich in die laufen-
de Saison gestartet und rangiert bereits früh 
in der Saison in der oberen Tabellenregion. 
Dabei gelang es in diesem Jahr erstmalig sogar 
Topmannschaft und Angstgegner SSV Bornheim 
III zu besiegen und auch gegen ungemütliche 
Gegner Punkte einzufahren, die in vorherigen 
Spielserien gerne liegengelassen wurden. Dem-
zufolge scheint der Wind in dieser Saison gut  
für die Mannschaft von Kai Wiesner zu stehen.

Spielen in der „Zweiten“ heißt jedoch nach wie 
vor nicht, dass nur das Sportliche ausschlag-
gebend für den Erfolg des Teams ist. Vielmehr 
sind die Bereitschaft zur aktiven Teilnahme 
am Mannschaftsgefüge und das Engagement 

Alle guten Dinge sind drei:  
II. Mannschaft möchte endlich aufsteigen

in der Organisation von jeglichen Ereignissen 
rund um die Mannschaft wichtige Werte, ohne 
die es bei uns nicht auskommt. Insbesondere 
gemeinsame Vorhaben mit der Vierten, wie 
z. B. Organisation der Mannschaftsfahrt, Vater-
tagstour und Weihnachtsfeier, das Unterhalten 
einer Facebook-Seite, die Organisation eigener 
Getränkereserven, etc., sowie mannschafts-
interne Dinge (Organisation von Trainings-
anzügen, Mannschaftsabenden, Führen der 
Strafenkasse und vieles mehr) werden bei uns 
von möglichst vielen Schultern gepuckelt, 
damit sich der Aufwand für den einzelnen im 
Rahmen hält.

All dies trägt zu unserem über die Jahre ge-
wachsenen Mannschaftsgefüge bei, macht  
uns auch in schwierigen Momenten stark … 
und führt uns hoffentlich in dieser Saison  
in die Kreisliga B!

Cedrik Pianka
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Ein (nicht) ganz ernstgemeinter Rückblick  
der Saison 2016 / 2017 der IV. Mannschaft
We make Kreisliga D great again!
Wir befinden uns in der Bambusligasaison 
(Kreisliga D) 2016/2017. Einer meisterlichen 
Saison, welche mit 48 Punkten und 152 ge- 
schossenen Toren auf dem ersten Tabellen-
platz beendet wurde. Angeführt wurde die 
Truppe vom Trainerteam Tobias Nettekoven, 
Alexander Bach und Sebastian Staden. Tor-
schützenkönig wurde Stefan Heindrichs mit 
über 40 Toren, welcher den ewigen Rekord von 
Gerd Müller einstellte und zudem Spieler der 
Saison wurde. Deshalb wurden wir auch erneut 
zu Schnitzel und Kartoffelsalat aus Metro- 
Eimern vom Kreis zur Meisterehrung ein-
geladen.

Die Saison wurde mit einem glorreichen Fest 
eröffnet. Nicht mit dem ersten Spiel gegen 
Hersel, sondern mit dem tags zuvor stattgefun-
denen Hochzeitsball unseres Trainers. Etwas 

angeschlagen gingen wir also in das erste Spiel 
der Saison, welches wir jedoch zweistellig ge-
winnen konnten und somit einen erfolgreichen 
Start hinlegten.

Das zweite Spiel bestritten wir an der Düne. 
Dieses wurde ebenfalls zweistellig gewonnen. 
Jedoch musste der Anpfiff um ca. eine Stunde 
verschoben wurden, da es ein großes Loch auf 
dem Tennenplatz zu beseitigen gab und die 
Gastgeber vorerst keine Mannschaft zusammen-
bekamen. Einige Spieler verbrachten die Zeit bis 
zum Anpfiff damit, den Ball sinnlos auf Kloppo 
zu bolzen. Andere legten sich in die Sonne, 
oder googleten – in Person von Kai Krüger – die 
nächstgelegene Kneipe. Christoph Wagner hatte 
keine Lust mehr zu warten und wurde schließ-
lich von seiner Herzallerliebsten zum Grillen 
abgeholt. Das war das erste Mal, dass schon vor 
dem Anpfiff der Spieler des Tages fest stand.
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Bereits nach dem dritten Spieltag kamen wir 
auf 40 geschossene Tore, was uns mit einer 
Quote von 13,33 Toren pro Spiel zur angriffs-
lustigsten Mannschaft von ganz Deutschland 
machte. Nur wären da nicht schon die vielen 
Gegentreffer gewesen. Ganz Lessenich ist von 
Nationalkeepern besetzt. Ganz Lessenich? 
Nein! Ein von einem unbeugsamen Kloppo 
bevölkertes Tor der IV. hört nicht auf, dem 
gegnerischen Stürmer keinen Wiederstand zu 
leisten. Und das Leben ist nicht leicht für die 
Lessenicher Legionäre, die als Besatzer in den 
Lagern rechter Verteidiger, linker Verteidiger, 
Libero und Sechser liegen. Kurzum: Kloppo  
ließ schon früh flutschen.

Die erste Niederlage der Saison kassierten 
wir an der B56 gegen Swisttal. An diesem Tag 
hätten die Kölner Ultras mal lieber unsere 
Autos blockiert, anstatt den Mannschaftsbus 
des Vereins, welcher Flügel verleiht. Auch am 
darauffolgenden Spieltag kassierten wir die 
nächste Pleite gegen einen der direkten Kon-
kurrenten – Uni Bonn. Gegen Uni blieben wir 
auch in der Rückrunde ohne Punkt.

Nach zwei Niederlagen in Folge fanden wir 
zurück zu alter Stärke, weshalb der Vorstand 

auch erstmal Abstand von einer Entlassung der 
Mannschaftsverantwortlichen nahm. Hierbei 
half auch Peter B. aus B., welcher im Spiel bei 
Walberberg erstmal nach gefühlt fünf Jahren 
in der Abwehr aushalf. Wir hatten uns tags 
zuvor schließlich gut auf die anstehende Partie 
mit Festbier auf dem Duisdorfer Oktoberfest 
vorbereitet.

Für das Spiel gegen Heimerzheim dachte sich 
der Trainer etwas ganz besonderes aus. Tobi 
freute sich wie ein kleiner Schneekönig auf 
diesen Sonntag. Es war ein Heimspielsonntag. 
Extra zu diesem Anlass verließ er am vorheri-
gen Samstag nicht sein Haus. Als er um 6 Uhr 
die Augen öffnete, machte er sich sofort an 
seinen C 64 und bastelte an der Aufstellung 
für das sonntägliche Gekicke auf heimischen 
Boden im Hans-Wetzel-Stadion. Er bastelte an 
der Aufstellung bis tief in die Nacht; unterbrach 
dafür sogar die reissdorferische Nahrungsauf-
nahme und selbst die Bundesligakonferenz an 
diesem Tag ließ ihn völlig kalt. Als er dann nach 
gefühlt 13 Stunden Arbeit fertig war, konnte er 
den Spieltag kaum erwarten und fiel erschöpft 
ins Bett. 

Tobi betrat als einer der ersten die Katakomben 
des Hans-Wetzel-Stadions. Seine Aufregung 
war bis nach Meckenheim zu spüren. Es lag was 
in der Luft. Hektisch fuchtelte Tobi mit einem 
USB-Stick in seinen Händen herum. Wo war 
Matthes Schleiff?!?! Dieser sollte doch einen 
funktionstüchtigen Laptop mitbringen. Matthes 
kam dann mit einigen Minuten Verspätung zum 
Treffpunkt, wo er erwartungsvoll von Tobi in 
Empfang genommen wurde. Später stellte sich 
heraus, dass Matthes die Nägel, welche er im 
Bauhaus erworben hat, für das anschließende 
Nageln zu Hause vergessen hatte und deshalb 
nochmal umkehren musste. 

Nachdem Laptop und Anlage dann in der 
Heim-Hightech-Kabine des Hans Wetzel Sta-
dions errichtet waren, konnte auch endlich  
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der Rest der Mannschaft die Kabine betreten. 
Und nun ging die Show los, wofür unser Trainer 
den ganzen Samstag geschuftet hatte. Er prä-
sentierte uns die ausgeklügelte Mannschafts-
aufstellung per Videopräsentation. 

Es war also dieser besondere Tag unseres 
Trainers. Er selbst konnte sich sogar in die 
Torschützenliste eintragen. Seinen Jubellauf 
konnten wir kurz vor Dransdorf erst stoppen 
und er wurde per Autokorso zurück ins Stadion 
gefahren. An diesem Tag war jeder auf seine Art 
und Weise erwischt worden. Der Trainer hat  
tief in der Fotokiste gegraben und hat dement-
sprechend diverse Kuriositäten gefunden. Ab 
sofort ist für die IV. der 30.10. auch Lessenicher 
Nationalfeiertag. Nicht nur aufgrund der Trai-
nerleistung, sondern auch aufgrund der Grün-
dung des Labels #221 von Christoph Wagner.

Gegen Alfter, einem weiteren Konkurrenten, 
kassierten wir schließlich die dritte von vier 
Niederlagen der Saison. Kuriositäten über-
schatteten dieses Spiel. Ausgerechnet unser 
Zeugwart Christian Buschmann schoss das 
100. Tor der Saison, welches melaniesch an 
der Eckfahne gefeiert wurde. Maurizio Fria 
gelang es, sich schon vor dem Spiel eine gelbe 
Karte zu fangen. Bei der Einwechslung betrat 
er zu früh den Bambusligaplatz. Was für die 
Großen gilt, gilt eben auch für uns. Dazu kann 
Kai Krüger gerne mit der Regelkunde des DFB 
aushelfen. Zudem zwickte es auch mal wieder. 
Sebastian „die Wade der Nation“ Staden muss-
te den Platz frühzeitig aufgrund des Zwickens 
verlassen. Wir ließen uns den Spaß an der 
Freud’ aber nicht nehmen und vor allem nicht 
am 1. Advent. Kreisligafußball ist, wenn sich 
die I. Mannschaft in der Gästekabine umziehen 
muss, damit die IV. ungestört in der Heimkabi-
ne weiter den 1. Advent feiern kann.

Nach dem Spiel bei Hersel ging es in die 
Winterpause. Zuvor mussten Tobi Netteko-
ven und Alexander Bach jedoch noch einen 

Kader für dieses Spiel zusammenbekommen. 
Am Abend zuvor kümmerten sie sich an der 
Theke einer bekannten Bonner Kneipe um die 
Kaderplanung. Der Trainer der II., Kai Wiesner, 
unterstützte dabei. Der kleine Bü war aller-
dings zu diesem Zeitpunkt nicht mehr zugegen. 
Am Spieltag mussten wir dann feststellen, dass 
etwas zu viel geplant wurde. Wir reisten mit 
einem 17-Mann-Kader nach Hersel. Planun-
gen an der Theke sind eben hervorragend. 
Stefan „Xabi“ Krips schaffte es aus fünf Metern 
vor dem Tor die dahinter parkenden Autos, 
getrennt von einem zehn Meter hohen Zaun, 
zu treffen. Am darauffolgenden Montag gab es 
noch eine Pressemitteilung des Trainers. „Alex 
und ich haben diese Woche zusammengeses-
sen und uns Gedanken gemacht. Die Entschei-
dung ist uns nicht leicht gefallen. Aufgrund der 
Vorkommnisse der letzten Wochen, der Anfrage 
vom VfL Wolfsburg auf den vakanten Trainer-
posten und nach reiflicher Überlegung, muss-
ten Alex und ich eine Entscheidung treffen! Im 
Jahr 2016 findet kein Training mehr statt. Am 
Samstag ist Weihnachtsfeier!“

Die Weihnachtsfeier fand im al tilo (Zur Linde) 
in Lessenich statt. Waldemar Adolf bereitete 
uns mal wieder eine schöne Weihnachtsfeier, 
auf der wir alljährlich den Otto des Jahres wäh-
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len. Stefan Heindrichs konnte sich diesen Titel 
für 2016 sichern. Er löste damit Hans Wetzel ab, 
der diesen Titel im Jahr 2014 und 2015 einfuhr.

Das neue Jahr begann mit einem Highlight 
eines unserer Hauptsponsoren. Heinz Becker 
präsentierte uns unsere neuen Trikots, welche 

er springen ließ. Das Heimspiel wurde zur 
Nebensache. Die Konzentration an diesem 
Spieltag lag fast nur auf den neuen Trikots,  
was sich auch in der dritten Halbzeit unter 
Beweis stellte.

Was sich Pep, Carlo, oder auch Zinedin 
erlauben können, dass konnten wir uns auch 
beim Spiel in Odendorf gegen Heimerzheim. 
Wir ließen einen Weltmeister auf der Bank 
fast versauern. Aufgrund der Anwesenheit des 
Weltmeisters versuchten sich einige an einem 
professionellen Aufwärmprogramm. Schließ-
lich stand der Confed Cup vor der Tür und was 
gab es für eine bessere Ebene, als sich vor 
einem Weltmeister zu präsentieren. Der Auftritt 
des Weltmeisters dauerte allerdings nur knapp 
20 Minuten. Der Muskel machte leider dicht.

Das alles entscheidende und letzte Spiel der 
Saison stand an. Bei einem Gegner, welcher 
uns auf Augenhöhe ein spannendes Duell 
über die ganze Saison lieferte. Wir traten im 
Uwe-Emons-Stadion zu Alfter an. Aus deren 
Ultra Kreisen wurde am Spieltag berichtet, 
dass deren Verantwortliche bereits Sekt kalt 
stellen ließen. Diese Brause sollte jedoch nicht 

Ein Dank gilt auch unseren  
Sponsoren und Gönnern

»» Autoservice Becker (Heimtrikots) 
»» Kältetechnik Wagner (Auswärtstrikots) 
»» Tacos (Polshirts) 
»» Sport Shop Brüser Berg 
»» NUK und Theo 
»» JGV Walberberg, welcher uns an Vatertag  
per Hänger vom Herthersplatz zu unserer 
nächsten Kaltgetränkestation nach  
Gielsdorf brachte
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zum Einsatz kommen. Wir gewannen das 
Spiel mit 2:1. Nach dem Schlusspfiff stürmten 
wir den Platz und wurden Meister in Alfter. 
Dieses hatten wir bereits zuvor an Vatertag 
angekündigt, wo wir einige Kaltgetränke auf 
dem Herthersplatz einnahmen und verständ-
licherweise nur belächelt wurden. Da es im 
Uwe-Emons-Stadion keine Kaltgetränke für uns 
gab, verlagerten wir nach Lessenich. Zuvor gab 
es aber noch einen Autokorso mit Hupkonzert 
durch Alfter bevor wir den Tag mit Kölsch, 
Wagnerol und Pizza im Hans-Wetzel-Stadion 
ausklingen ließen.

Es war wirklich eine herausragende und  
herausfordernde Saison mit Highlights wie  
der Präsentation der neuen Heimtrikots  
(Autoservice Becker) durch Heinz Becker –  

der Präsentation der neunen (rosa) Auswärts-
trikot durch Christoph Wagner (Kältetechnik 
Wagner) – der Unterstützung durch die Wies- 
nerelf mit Verpflegung vom goldenen M bei 
Auswärtsspielen – die westsilverischen Einflüs-
se in der Halbzeitpause – esoterische Klänge 
aus Bad Ballermann, welche durch die Kabine 
vor den Spielen hallten – Alexander Bach 
schießt als einziger kein Saisontor – Stefan 
Heindrichs tanzt Foxtrott mit dem Trainer –  
Matthes Schleiff kauft Nägel im Bauhaus – 
schlecht, schlechter, am KrämerBachsten.

Nach dieser Saison wurde uns allesamt eine 
Kur verschrieben – auf Bad Ballermann.

	 Spielberichte, Neuigkeiten, Bilder und 
Videos bei Facebook RW Lessenich 2.4

Alexander Bach
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Bilder des Jahres 2017
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RWL beim Lessenicher 
Karnevalsumzug

Ein eigenes Logo für die 
Taekwondo-Abteilung

Besuch der Bundestagsabgeordneten Dr. Claudia 
Lücking-Michel & Prof. Jürgen Buschmann
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Mannschaftsfahrt D2 und 
D3 – Haltern am See

Spende HaKu Kunststoffe –  
Vielen Dank Familie Ulucan

Team Metallbau Landsberg 
beim Gerümpelturnier

GA-Torfieber 2017 bis ins 
Viertelfinale unsere E1



das Jahr 2017 neigt sich dem Ende zu. 
Auch dieses Jahr wurde wieder mit Herz 
und Engagement in der Jugendabteilung 
unseres Vereins für den Sport, für unseren 
Nachwuchs und die große Sportlerge-
meinschaft gelebt und im Trainings-  
und Spielbetrieb viel geleistet.

Ich wünsche daher allen Mitgliedern, 
Sportlern, Trainern, Vorstandsmitgliedern 
und den aktiv mitarbeitenden Eltern  
des FC Rot-Weiß Lessenich 1951 e.V. ein 
frohes und gesegnetes Weihnachtsfest, 
sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr 
2018.

Mein herzlicher Dank gilt der gezeigten 
Vereinstreue, dem vielfältigen ehrenamt-
lichen Einsatz und der Unterstützung für 
den Verein im vergangenen Jahr. Danken 
möchte ich auch ganz besonders meinen 
Mitstreitern im Jugendvorstand, das sind 
Sandra und Thomas Wolf, Sandra Luft und 
Dirk Ulrich.

Für die Weihnachtszeit wünsche ich allen 
„Rot-Weißen“ Zeit für Ruhe, Harmonie und 
Wärme in der Familie, sowie für das neue 
Jahr 2018, vor allem Gesundheit, Erfolg 
und Zufriedenheit.

Herzliche Grüße

Christian Stegmüller 
Jugendleiter

Liebe Sportfreunde des RWL,
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Wir möchten an dieser Stelle einer Person 
danken, die oftmals im Hintergrund agiert: 
Elias Yusuf

Er ist gewissermaßen der Mannschaftsfotograf 
der D1 2017/18 und ist seit der Neugründung 
der D1 bei fast allen Spielen und Turnieren 
dabei, um dort ehrenamtlich Fotos und  
Videos zu machen. 

Ob es im Sommer 32 Grad und mehr waren 
oder im Herbst der Regen über den Platz 
peitschte, Elias war dabei. Zu jeder Tageszeit, 
wie zum Beispiel früh morgens zum Sonder- 
Fotoshooting, und an unterschiedlichsten 
Orten wie zum Beispiel beim Bistro Eselchen  
in Duisdorf oder natürlich bei den Auswärts-
spielen. Er macht Aufnahmen der Spieler, 
Trainer und Zuschauer rund um das Spiel, 
Mannschaftsfotos, Bilder für Spielerprofile  
und Ausflugsfotos. 

Die von ihm für gut befundenen Fotos, stellt er 
immer – selbstverständlich fertig bearbeitet –  
kurzfristig allen Beteiligten zur Verfügung.  
Eltern, Kinder und Trainer freuen sich. Die 
Eltern bekommen sehr gute Aufnahmen ihrer 
Kinder und die Kinder und auch die Trainer  
erhalten coole Schnappschüsse für Ihr Profil-
bild bei WhatsApp oder Facebook.

Ob auf der RWL-Homepage, bei Facebook, 
WhatsApp oder Twitter – überall tauchen seine 
Werke auf. Er ist immer bereit kurzfristig Fotos 
für bestimmte Zwecke zu überarbeiten oder 
spontan zu einem Termin zu kommen, weil 
das Wetter oder die Rahmenbedingungen für 
ein bestimmtes Motiv in dem Moment genau 
richtig sind.

Zusätzlich macht Elias auch Videos. Sei es 
eine Zusammenstellung diverser Fotos eines 

Events oder ein Video zu Analysezwecken für 
die Trainer. Das Kunstrasenprojekt Anfang 
2015 hat er mit seinen Fotos aus interessanten 
Blickwinkeln begleitet. Viele Vereinsmitglieder 
haben so über Facebook verfolgen können, wie 
der aktuelle Stand des Projektes war. Natürlich 
hat er seine ganzen Bilder zusammen mit den 
Drohnenaufnahmen auch in ein Video gepackt. 
Die DVD gibt es im Fanshop zu kaufen.

Nicht nur die D1 profitiert von den tollen Fotos. 
Elias ist auch hin und wieder für die C1 im Ein-
satz, beim Lauri-Cup (Indoor wie Outdoor) und 
liefert auch das Titelbild der teamgeist.

Er ist bekannt für seine gute Laune und hat 
für Jeden und Jede nette Worte. Wir danken 
ihm für sein ehrenamtliches Engagement und 
hoffen, dass wir noch viele Fotos bzw. Filme 
von ihm zu sehen bekommen.

Danke, Elias!

Danke!
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Fresh gekleidet für die Freizeit
Dank des Bistros Eselchen in Bonn-Duisdorf 
präsentiert sich die D1-Jugend vom RWL nun 
auch bei allen Freizeit-Veranstaltungen in 
einem schicken und einheitlichen Dress. Die 
schwarzen Polos mit dem eleganten Werbe-
aufdruck eignen sich perfekt für alle Anlässe, 
die nicht direkt auf dem Fußballfeld statt-
finden :-) 

Das Bisro Eselchen ist seit nunmehr vier Jahren 
in der Duisdorfer Fußgängerzone und steht vor 
allem für „Gemütlichkeit“. Wärmstens zu emp-
fehlen sind hier die Flammkuchen von Inhaber 
Mahabir Singh, dem der Verein und besonders 
die D1-Kicker recht herzlich danken!

Tribünen-Knigge
Der Trainer sitzt auf der Bank,  
nicht auf der Tribüne.

Der Spaß am Sport steht im Vordergrund.

Die Kinder geben ihr Bestes. Seid stolz!

Fairness gegenüber Trainer und  
Schiedsrichter.

Kinder spielen oft wie ihre Eltern sich  
verhalten.

Die Spieler/innen sind auch Kinder.

Erlebnis geht vor Ergebnis.

Anfeuern und applaudieren JA,  
meckern NEIN.

Der Schiedsrichter hat eine Ausbildung.  
Sie auch?

Fair geht vor! In allen Belangen!
27
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Am 14. Oktober war es endlich so weit, die 
neuen Trikots der C1 wurden an die Spieler 
verteilt. Die Teambetreuerin Beate, hing dazu 
alle Trikots, Hosen und Stutzen fein säuberlich 
in der Kabine auf. Beim Betreten der Kabine 
war bei allen Spielern deutlich die Freude über 

Die C1 im neuen Gewand und  
auf der Erfolgsspur

die tollen Trikots (inkl. Spielernamen auf der 
Rückseite) zu spüren. Dass im Anschluss das 
Heimspiel gewonnen wurde, muss an dieser 
Stelle nicht extra erwähnt werden.

Nicht nur optisch, sondern vor allem sportlich 
steht die Mannschaft ganz oben! Mit 7 Siegen, 
einem Unentschieden und keiner Niederlage 
steht sie zu Recht auf Platz 1 der Sondergrup-
pe. Hinzukommen drei Siege im Pokal-Wett-
bewerb! Jetzt gilt es, bis zum Ende der Saison 
die Tabellenführung zu verteidigen. Um das 
große Ziel zu erreichen, werden alle weiterhin 
absolut konzentriert und motiviert im Training 
Gas geben.

Ein absolutes Highlight im nächsten Jahr wird 
sicherlich auch die Mannschaftstour zum Fuß-
ballturnier in Barcelona (24. 03 – 29. 03. 2018). 
Darauf freuen sich schon alle!

Auf eine Tasse Kaffee mit Daniel Clasen (Trainer der C1)

Daniel, wie zufrieden bist Du mit dem  
bisherigen Verlauf der Saison?
Die letzte Saison als jüngerer Jahrgang in 
der Sonderliga haben die Jungs gut genutzt, 
um Erfahrungen zu sammeln. Alle wissen 
jetzt, dass nicht immer ein Offensivspektakel 
veranstaltet werden muss, die Ergebnisse 
sind das Wichtige. 

Das Saisonziel in dieser Saison ist der direkte 
Klassenerhalt, also mindestens Platz 5. Wir 
sind bis jetzt gut damit gefahren, dass wir nur 

auf uns schauen und von Spiel zu Spiel denken, 
am Ende der Saison wird dann abgerechnet. 
Wenn ich mir unsere derzeitige Saisonbilanz 
ansehe, können wir im Trainerteam nur sehr 
zufrieden sein mit dem bisherigen Verlauf. 
Dieses Jahr haben wir sehr hohes Potential 
in unserer Mannschaft. Wir haben sehr viele 
gute Einzelspieler in unseren Reihen, die 
größte Aufgabe für unser Trainerteam ist es, die 
Mannschaft zu einem guten Team zu formen 
und das Zusammenspiel zu verbessern. Die 
Winterpause werden wir wahrscheinlich als 
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Spitzenreiter überwintern, etwas Schöneres 
kann man sich kurz vor Weihnachten eigentlich 
nicht wünschen. 

Mit welchem Saisonziel gehst du in die 
Rückrunde?
Das Ziel für die Rückrunde ist ganz klar, weiter 
erfolgreichen Fußball zu spielen. Wir werden 
eine konzentrierte und harte Vorbereitung 
absolvieren müssen, um weiter erfolgreich zu 
sein. In der Vorbereitung werden wir natürlich 
verstärkt versuchen, unsere Schwachstellen 
auszumerzen oder zumindest zu minimieren. 
Im Hinblick auf das spielerische Ziel, werden 
wir definitiv versuchen, dominanter und mit 
mehr Ballbesitz zu spielen.

Was siehst Du in Deiner Mannschaft  
hinsichtlich Teamgeist?
Vor der Saison wurden die (C1) und (C2) zu- 
sammen geschmissen, also haben wir nun 
einen sehr breiten Kader. Aus zwei Mann-
schaften eine Mannschaft zu formen, ist uns 
definitiv gut gelungen. Definitiv positiv für den 
Konkurrenzkampf, aber auch sehr schwer im 
Hinblick auf die Zufriedenstellung aller Spieler. 
Es ist sehr schwer, bei einem so großen Kader, 
alle Spieler mit genügend Spielpraxis zufrie-
denzustellen. Natürlich entstehen Unruhen in 
der Mannschaft, wenn Spieler im Hinblick auf 
die Spielpraxis unzufrieden sind, aber diese 
versuchen wir durch eine gesunde Rotation 
möglichst gering zu halten.

Wie würdest du Dich selbst als Trainer be-
schrieben? Worauf legst Du besonders wert?
Ich würde mich als sehr emotionalen und 
motivierten Trainer beschreiben. Ich versuche 
immer das Maximum aus jedem Spieler zu 

kitzeln und jeden 
zu einem besseren 
Spieler zu machen. 
Einen großen Wert 
lege ich darauf, 
dass jeder seine 
Stärken in das 
Team einbringt 
und dafür sorgt, dass wir gemeinsam besser 
werden. An oberster Stelle steht für mich  
eindeutig, dass ich jedem Spieler den Spaß  
am Fußball vermittle. Der Spaß am Fußball ist 
das Wichtigste, wenn man den Fußball liebt,  
ist der Erfolg ganz nah.

Was macht dir besonders am Trainerjob 
Spaß?
Mir macht es einfach wahnsinnig Spaß zu  
sehen, dass die eigene harte Arbeit Früchte 
trägt. Wir haben noch viele Spieler in der 
Mannschaft, die seit der Bambini Mannschaft 
dabei sind. Die positive Entwicklung der 
Spieler zu sehen, ist Belohnung genug für diese 
Arbeit. Natürlich gibt es dann auch noch ein 
paar Mannschaftsclowns, die den Spaßfaktor 
nochmal erhöhen … 

Wie verlief dein fußballerischer Werdegang? 
Für welche Vereine hast Du selbst aktiv die 
Fußballschuhe geschnürt?
Ich habe immer als Stürmer oder Spielmacher 
gespielt und das ein oder andere Tor für den 
RWL erzielt. Aktiv bin ich in der 3. Mannschaft 
als Spielertrainer.

Einmal RWL, immer RWL. Ich hatte des Öfteren 
die Möglichkeit, zu einem anderen Verein zu 
wechseln, aber ich habe nie einen Grund dafür 
gesehen, den RWL zu verlassen.

Daniel Clasen  
Trainer der C1
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Ich, Tim Jonas Schmidt, 12 Jahre, erzähle euch 
mal etwas über die derzeitige D1.

Anfang des Jahres 2017 bekamen wir Spieler 
aus vier Mannschaften des RWL‘s Bescheid, 
dass alle Mannschaften der D-und E-Jugend, 
grundsätzlich alle mit Spielern der Jahrgänge 
2005 und 2006, gemischt werden sollen. Die 
Trainer aller Mannschaften, auch die zukünf-
tigen, guckten sich die Spieler während des 
Trainings, der Spiele und an einem speziellen 
Sichtungstag an. Dabei zählte, außer dem 
spielerischen Können, auch der Charakter des 
Spielers/der Spielerin und die Pünktlichkeit. 
Das Ziel dieser Sichtung war, für jeden Spieler 
die richtige Mannschaft zu finden, in der er 
akzeptiert wird und oft zum Einsatz kommt. 

Ganz neu war die Zusammensetzung  
des Trainerteams der jetzigen D1
Christian Stegmüller, Maurizio Di Tullio und 
Manfred Menden sind die Chefs der D1. Unser 
Jugendleiter Christian, eigentlich nur Chris 
genannt, hat vorher mit Maurizio (Mauri) eine 
B-Jugend trainiert. Manfred (Manni) war davor 
Co-Trainer der D2, die von Dirk Ulrich geleitet 

wurde. Doch Dirk hörte auf und kommt jetzt  
ab und zu bei den Spielen gucken.

Im Mai 2017 wurde dann bekannt gegeben, 
in welche Mannschaft jeder Spieler kommt. 
Für mich war es ein schöner Moment, als ich 
erfuhr, dass ich in der D1 spielen werde. Es ging 
direkt los! Während die anderen Mannschaften 
ihr Training ganz normal weiter betrieben, 
wurde bei uns hart gearbeitet. Die Trainer ver-
suchten aus fünf Spielern der alten E-Jugend, 
fünf Spielern der damaligen D3, zehn Spielern 
der alten D2 und einem Neuzugang aus Hersel 
ein bärenstarkes Team zu machen. 

Denn das Ziel war am Ende mit den 21 Spie-
lern, drei Trainern und unserem Fotografen 
Elias Yusuf die Qualifikation zur Sondergruppe 
zu schaffen und die jetzige Saison in der Son-
derliga zu spielen.

Los ging’s! Eine Trainingseinheit zum Team-
building brachte den Anfang einer starken 
Mannschaft. Am Ende dieses Teambuildings 
bekamen wir unsere Aufwärm-Shirts gespon-
sert von der Gaststätte HALBZEIT. Außer dieser 
Aktivität hatten wir viele Vorbereitungsspiele 
und Turniere, für die man dann auch mal den 

1, 2, 3 Team! D1 2017/18
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geplanten Urlaub ausfallen lassen hat. Diese 
mussten wir allerdings noch in alten Trikots 
spielen. Und dann, vor dem ersten Quali-Spiel, 
waren sie endlich da: unsere neuen Trikots! 
Spendiert von der Bäckerei KLEIN.

Mit den neuen Trikots ging es also los. Das erste 
Spiel gegen Oberkassel war überraschend gut, 
ein wunderbares Spiel, welches dann leider 
doch 1:0 für die Gegner ausging. Die folgenden 
drei Spiele gegen Friesdorf, Bornheim und 
Vorgebirge gingen 2:1, 3:1 und 0:8 aus unserer 
Sicht aus. So kamen wir mit sechs Punkten  
als Gruppendritter in die Sondergruppe.

Als Belohnung zu unserem Aufstieg, hat Chris 
uns ins JUMP-House eingeladen. Nach einem 
wundervollen Nachmittag dort, wurde noch 
am Sportplatz gegrillt und gefeiert.

Dann hatten wir drei Wochen Pause. Sommer-
ferien! Am Ende der Sommerferien gab es ein 
einwöchiges Trainingscamp mit Chris. Auch 
wenn es dort sehr anstrengend war, haben 
wir viel gelernt. In der letzten Nacht wurde am 
Sportplatz übernachtet. Die sechste Woche der 
Sommerferien wurde zu einem tollen Anfang 
der neuen Saison. Wir hatten drei Testspiele 
und ein Turnier: alle gewonnen! Damit wir dann 
richtig auf die neue Saison vorbereitet waren, 
fuhren wir drei Tage ins Trainingslager nach 
Aremberg in das Schullandheim. Mit Joggen, 
Training und Videoanalyse war dies ein voller 
Erfolg. Mitte September dann unsere ersten Liga 
Spiele. Mit zwei Siegen über Plittersdorf und 
Buschhoven begann die Saison hervorragend. 
Außer dem üblichen Training und den Spielen 
machten wir eine Fahrradtour und gingen mit 
der Mannschaft ins Kino. Außerdem waren wir 
bei dem Länderspiel Deutschland gegen Frank-
reich im Rheinenergiestadion in Köln. 

Zurzeit stehen wir im Tabellenmittelfeld, 
allerdings ist unser Ziel bis zum Saisonende 
mindestens auf Platz vier zu kommen.

Die Trainer haben es nicht einfach. Sie haben 
beim Festlegen des Kaders immer die Qual der 
Wahl. Bei 21 zur Verfügung stehenden Spielern 
und nur 14, die im Kader stehen können, ist es 
immer sehr schwer.

Trotz des großen Kaders und der damit 
zunehmenden Konkurrenz, halten wir immer 
zusammen, haben einen guten Teamgeist und 
natürlich ganz viel Spaß bei jedem Training 
und Spiel. Doch dies wäre ohne unsere Eltern 
nicht möglich. Sie unterstützen uns fast über-
all. Beim Feiern beim Catering, bei den Fahrten 
zu Auswärtsspielen, sie gehen zu den Eltern-
abenden und sie stärken uns den Rücken, 
indem sie zahlreich bei den Spielen erscheinen. 
Dank unserer Trainer und Eltern sind wir super 
ausgerüstet. Mit dem Trikot, einem Auswärts-
trikot, einem Polo-Shirt und einer einheitlichen 
Tasche sind wir überall der RWL.

In unserer Mannschaft verstehen wir uns alle 
gut, was zu viel Spaß, Glück und zu Erfolg führt.

Es lebe der RWL!

Tim Jonas Schmidt
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Die Jugendleitung des FC Rot-Weiß Lessenich 
um Christian Stegmüller lässt sich immer wie-
der etwas einfallen. Dieses Mal ging es um die 
Kleinsten der Fußball-Jugend. Bei angeneh-
men vorsommerlichen Temperaturen, lud am 
08. 04. 2017 die kleinen Kicker zum 1. Bambini 
Spielefest des Vereins ein. So fanden sich am 
frühen Vormittag mehr als

35 Kinder mit ihren Eltern in der Lauri-Arena 
ein. Die überraschend große Kinderzahl ließ es 
zu, dass sich sechs jahrgangsgemischte Teams 
bildeten, die sich motiviert auf kreative Spiele- 
und Bewegungsstationen stürzten.

Hier war das Geschick, die Motorik und die 
Koordination der Kleinsten gefragt. Nach einer 
ersten Etappe der Stationen, wurde auch in 
den gemischten Kleinteams im Modus „Jeder 
gegen Jeden“ Fußball gespielt. Eine spannende 
Erfahrung für alle Beteiligten. Immer wieder 
wurde zwischen den Fußballspielen und den 

2x Bambini-Spielefest in der Lauri-Arena

Stationen gewechselt, was dank einer großen 
Helferzahl aus Trainern und Eltern reibungslos 
funktionierte. Die Kinder verlebten einen ab-
wechslungsreichen und bewegungsintensiven 
Vormittag mit vielen Gelegenheiten auch die 
Spieler der jeweils anderen Bambini Mann-
schaft kennenzulernen.

Einziger Wermutstropfen war, dass man zu Be-
ginn noch keine Mannschaften anderer Vereine 
für die spontane Idee gewinnen konnte. Dies 
tat aber dem Spaß der anwesenden Vereins-
spieler überhaupt keinen Abbruch. Auch die 
zahlreichen Eltern zeigten sich begeistert und 
genossen das bunte Treiben und die lockeren 
Gespräche untereinander. Gegen Mittag war 
eins festzustellen … Alle Kinder waren Sieger! 
Jedes Kind erhielt unter dem Beifall aller 
Anwesenden eine Urkunde und Süßigkeiten. 
Sogar die Sonne lachte zum Schluss in die 
Lauri-Arena, als wenn sie sagen wollte, dass es 
auch ihr gefallen hat :-)  Und der FC Rot-Weiß 
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beim Spielefest die Sportfreunde aus Born-
heim, Widdig, Lengsdorf, Rheindorf und Merten 
willkommen heißen. Nach einer kurzen Begrü-
ßung starteten die  Bambinis mit ihren ersten 
Fußballspielen auf Kleinfeldern. Gespielt wur-
de dabei auf unterschiedliche kleine Mini-Tore 
„jeder gegen jeden“ im Modus 4+1. Die Trainer 
und anwesenden Eltern feuerten an den 4 
Spielfeldern ihre Helden leidenschaftlich an.

Lessenich e.V. 1951 wäre nicht er selbst, wenn 
es nicht schon jetzt Überlegungen zu einem 
weiteren Spielefest gibt. Ein erster Schritt wur-
de erfolgreich getan.

Beim 2. Bambini-Spielefest war nicht alleine 
der RWL Initiator dieser schönen Veranstal-
tung, denn der Fußballkreis Bonn freute 

sich über die Initiative des RWL und 
unterstützte über seinen Jugend-
ausschuss die Ausrichtung des 

Spielefestes. Gemeinsam lud 
man die Bambini Mannschaften 
der näheren Umgebung ein 

und gestaltete einen abwechs-
lungsreichen Vormittag für die 

Kinder. So starteten die Ferien 
für 85 Kinder am 21.10.2017 bei 
trockenem Herbstwetter in der 

Lauri-Arena. Vor allem durch 
den Einsatz des Fußball-

kreises Bonn konnte der 
FC Rot-Weiss Lessenich 

zusammen mit seinen 
vier Bambini- Teams 
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Dank einer großen Zahl von helfenden Eltern-
aus Lessenich war es möglich, insgesamt neun 
abwechslungsreiche Bewegungsstationen für 
alle Mannschaften parallel anzubieten, die 
nach jeweils zwei Fußballspielen bewältigt 
werden mussten. Es wurden „Flüsse über-
quert“, Leibchen und Tennisbälle gefangen,  
der Hürden-Parcours gemeistert und vieles 
mehr. Für das leibliche Wohl war dank elter-
licher Unterstützung und Engagement des 
Jugendvorstands selbstverständlich bestens 
gesorgt. Gegen Mittag fand die große Sieger-
ehrung statt. 

Jede Mannschaft erhielt vom FC Rot-Weiß 
Lessenich und dem Fußballkreis Bonn eine 
Urkunde, Süßigkeiten und kleine Präsente. 
Zusammen mit dem Fußballkreis Bonn freuen 
wir uns hoffentlich den Startschuss für viele 
Spielefeste an wechselnden Austragungsorten 
gegeben zu haben.



Mit einem umfangreichen Spielplan stellten 
sich die „Alten Herren“ auch im Jahr 2017  
wieder den sportlichen Herausforderungen.

Nicht weniger als elf Spiele auf dem Großfeld 
und fünf Kleinfeldturniere standen auf dem 
Programm.

Beginnend im beinahe benachbarten Volmers- 
hoven vertraten wir auch auf der rechten 
Rheinseite in Grengel und Eschmar die  
Farben unseres RWL.

Gegen die enorm spielstarken Mannschaften 
aus Alfter und aus Menden bekamen wir aller-
dings auch unsere Grenzen aufgezeigt. Dies 
tat aber dem Spaß und der Freude an unserer 
sportlichen Betätigung insgesamt keinen Ab-
bruch. Zumal ja auch mit diesen Teams im Rah-
men der „3. Halbzeit“ der erlittene Flüssigkeits-
verlust mit edlem Gebräu wieder ausgeglichen 
wird. Der regelmäßige freundschaftliche Aus-
tausch und die vielfach jahrelangen Kontakte 
zu Vereinen aus der Region sind eine absolute 
Bereicherung unseres Vereinslebens. 

„Alte Herren“ am Ball
Aus dem Spielbetrieb hervorzuheben ist in 
diesem Jahr unsere Teilnahme an der Ü 50 
Kreismeisterschaft des Fußballverbandes  
Mittelrhein. Hier konnten wir uns endlich 
einmal durchgängig mit Teams der gleichen 
Altersklasse messen. Perfekt organisiert vom 
Verband und den Gastgebern des 1. FC Rhein-
bach erlebten wir einen schönen Turniertag.

Der Trainingsbetrieb ist insgesamt von einem 
großen Motivationsschub gekennzeichnet. 
Durchschnittlich 18 „Oldstars“ finden sich regel-
mäßig auf unserem tollen Kunstrasenplatz ein, 
um gemeinsam etwas für die Fitness zu tun.

Die Zuweisung der halben Platzhälfte hat hier 
zu einer enormen Verbesserung der Gesamt-
situation geführt.

Wir bedanken uns an dieser Stelle ausdrücklich 
beim RWL – Vorsitzenden Marco Jost für den 
sehr engagierten Einsatz zur Durchsetzung 
unserer Interessen.

Robert Kleinhans, Spielleiter 
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Nicht nur Fußball wird bei den „Alten Herren“ 
gespielt, wir bieten unseren Mitgliedern auch 
eine Vielzahl von weiteren Angeboten im sport-
lichen und sozialen Bereich.

Fahrrad-Touren auf der Kurz- und Langstrecke, 
Sauna- und Wellnesstage und verschiedene 
gesellige „Events“. Der Brunch mit unseren 
Damen, der Frühschoppen oder der Weih-
nachtsmarkbesuch sowie der regelmäßig in 
der „Linde“ stattfindende Stammtisch bilden 
einen festen Bestandteil im Abteilungsleben 
der „Alten Herren“.

Die aktuell 51 Mitglieder unserer Abteilung 
haben somit umfangreiche Möglichkeiten am 
Vereinsleben teilzunehmen, jeder in seiner 
Altersklasse, besonders aber auch gemeinsam 
als AH Rot-Weiß Lessenich. 

„Alte Herren“ ein fester Bestandteil  
im Vereinsleben und im „Veedel“

Ich möchte mich an dieser Stelle bei allen Hel-
fern der Abteilung bedanken, ob im Abteilungs-
vorstand als Spielleiter oder Kassierer, bei den 
Organisatoren von Touren und Veranstaltungen, 
als Grillmeister nach unseren Heimspielen oder 
dem Training oder als Geld- und Spenden-
sammler – ohne diese Männer geht nichts. 

Sport ist im Verein am schönsten lautet ein  
alter Werbespruch, heute so richtig wie da-
mals, aber ohne ehrenamtliches Engagement 
nicht möglich und nicht zu schaffen. 

Wenn wir uns nicht mehr mit unserem Verein 
identifizieren, sondern ihn nur noch als 
Dienstleister sehen – spätestens dann haben 
wir verloren. 

Michael Kolb 
Abteilungsleiter „Alte Herren“
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Der harte Kern der AH-Tourfahrer hatte sich 
wieder zusammen gefunden, um am  
13. Oktober 2017 vom Bonner Hauptbahn- 
hof in Richtung Amsterdam aufzubrechen. 

Bevor es allerdings losging, musste am Sport-
platz die Flüssignahrung in unzählige Kühlta-
schen verstaut werden. Auf speziellen Wunsch 
einiger Spieler wurden diesmal sogar fünf Six-
packs Alkoholfreies Bier besorgt. Zum Ärger der 
meisten Teilnehmer mussten dafür allerdings 
einige kleine Kölsch- bzw. Pils-Fläschchen am 
Sportplatz zurück bleiben (mir kommen jetzt 
noch die Tränen). 

Vollgepackt und voller Vorfreude stiegen wir 
in den Zug Richtung Düsseldorf. Es stellte sich 
schnell heraus, dass wir für das erste Tour-
Bierchen nicht zwingend einen Sitzplatz be-
nötigten. Es dauerte auch nicht lange, bis der 
Tour-DJ zum ersten Mal „Warum hat Sie nicht 
nein gesagt “ anspielte. Doch im Gegensatz 
zum letzten Jahr, sollte dies nicht erneut der 
„Tour-Hit“ werden.

Nach einer feuchtfröhlichen Fahrt erreichten 
wir am Nachmittag den Bahnhof „Amsterdam 
Centraal“. Von dort ging es mit dem Taxi-Bus 
zu unserer Unterkunft. Hierbei handelte es sich 
nicht um ein Hotel oder eine Ferienwohnung, 
sondern wir hatten ein schönes und großes 
Hausboot für die ganze Mannschaft angeheu-
ert. Nach der freundlichen Begrüßung durch 
unseren Gastgeber Paul, fuhr der Versorgungs-
trupp rund um die Köche Markja und Trimborn, 
sowie dem „Schatzmeister“ Kröger zum Ein-
kaufen. Der Rest bezog die Kajüten und trank 
erst mal ein, zwei Bierchen. 

Abends ging es dann zur Abfahrtstelle unserer 
Bootstour durch die Amsterdamer Grachten. 
Die Reiseleiterin Heidi gab sich redlich Mühe, 
aber so ganz konzentriert verfolgten wir leider 
nicht mehr ihren Ausführungen und Erläute-
rungen (Die Bedeutung und die Geschichte 
vom Amsterdamer Triple X musste ich zu Hause 
erst noch mal im Internet nachlesen). Nach  
1 ½ Stunden Fahrtzeit legten wir wieder an 
und schlenderten noch ein bisschen zu Fuß 

AH-Tour nach Amsterdam
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Am nächsten Morgen machten wir uns dann 
etwas übermüdet, aber glücklich und zufrieden 
auf den Heimweg nach Bonn. Es war eine tolle 
Tour und alle Beteiligten freuen sich schon jetzt 
auf die Tour 2018. Vielleicht ja sogar mit einem 
noch größeren Teilnehmerkreis!

P.S.: Von den fünf Sixpacks Alkoholfreies Bier 
haben wir vier wieder mit zurück nach Bonn 
genommen.

Udo Weber, AH Event-Manager

durch die Amsterdamer Altstadt und sahen uns 
die schön geschmückten Schaufenster an. Auf 
dem Hausboot ließen wir dann den Abend in 
geselliger Runde ausklingen. Die Wahl eines 
Hausbootes als Quartier hat das besondere 
Flair von Amsterdam noch zusätzlich hervor-
gehoben.

Am nächsten Morgen machten wir uns,  
nach einem gemeinsamen Frühstück, zum 
nächsten spannenden Event. Diesmal erkun-
deten wir Amsterdam auf einem modernen 
Segway. Ein unheimlicher Fahrspaß für  
Jung und Alt!

Abends ging es dann in das Brauhaus „Bier-
fabriek Amsterdam“. Ein etwas sonderbares 
Brauhaus mit einem besonderen Flair. Hier 
wird ein eigenes Bier gebraut, welches wir 
an zwei Stehtischen mit eigenen Bierhähnen 
selber zapften. Außerdem gab es unzählige  
Erdnüsse, dessen Schalen einfach auf den 
Boden geworfen wurden. Nachdem die Zäh- 
leruhren an den Zapfhähnen ordentlich in  
Umlauf gebracht wurden, machten wir uns 
erneut auf den Weg ins Amsterdamer Nacht-
leben. 

Dank und Anmerkung des  
Abteilungsleiters „Alte Herren“

Ich darf mich recht herzlich im Namen der 
„Alten Herren“ und aller Tour-Teilnehmer bei 
unserem Event-Manager – Udo Weber – be-
danken. Seit 3 Jahren organisiert Udo die AH-
Touren – Center Park im Sauerland, Hamburg 
und in diesem Jahr Amsterdam. Die gewählte 
Mischung zwischen Geselligkeit, sportlichen 
Aktivitäten und touristischer Weiterbildung 
haben die Veranstaltung wieder zu einer festen 
Größe im Abteilungsleben werden lassen.

Nach dem mehrjährigen Aussetzen der Tour darf 
ich feststellen, dass das Angebot wieder gerne 
angenommen wird, die jedes Jahr steigende 
Teilnehmerzahl ist dafür ein eindeutiges Indiz.

Es wäre schön, wenn auch bei unseren inakti-
ven, älteren Mitgliedern das Interesse an den 
Touren der „Alten Herren“ wieder geweckt 
wäre und der ein oder andere sich zur Teilnah-
me entscheiden könnte.

Michael Kolb
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Wir sind die Damenmannschaft des FC Rot-
Weiß Lessenich. Viele Neuzugänge im Sommer 
machten es möglich, dass wir in dieser Saison 
zum ersten Mal im regulären Spielbetrieb der 
Kreisliga an den Start gehen können, wo wir 
auch schon die ersten Erfolge und Siege auf 
unserem Konto verbuchen konnten. 

Wir sind eine junge Mannschaft mit vielen 
erfahrenen Spielerinnen, aber auch Mädels,  
die ihre Liebe zum Fußball gerade erst entdeckt 
haben, befinden sich unter uns. Jeden Montag 
und Donnerstag trainieren wir, mal mehr und 
mal weniger intensiv, denn der Spaß unterei-
nander auf und neben dem Platz steht bei uns 
an erster Stelle. So sitzen wir auch gerne mal 
nach dem Training oder nach dem Spiel noch 
gemütlich beisammen oder unternehmen 
etwas gemeinsam. Eine Mannschaftsfahrt im 
nächsten Jahr ist auch schon in Planung.

In dieser Saison ist unser Ziel in erster Linie, 
als Mannschaft auf dem Spielfeld noch enger 
zusammenzuwachsen. Wir möchten uns in der 

Unsere Damenmannschaft

Liga Respekt verschaffen und als ernstzuneh-
mender Gegner wahrgenommen werden. Wir 
nehmen die positiven Erfahrungen aus den 
Spielen als Motivation mit und arbeiten im 
Training an den Sachen, die noch verbessert 
werden müssen. Mit den Eindrücken aus dieser 
Saison im Gepäck möchten wir dann in der 
nächsten Saison um die oberen Tabellenplätze 
mitspielen. 
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teamgeistKids
Malen . Raten . Lachen

~

1.	 Ein Junge trägt gelbe Shorts.

2.	 Der zweite Junge von links hat  

ein orangenes Trikot an.

3.	 Jonas ist zwei Jahre älter als Ali.

4.	 Der Junge mit dem gelben Trikot  

steht ganz rechts, daneben steht  

ein Junge mit blauem Trikot.

5.	 Der Junge mit dem roten Trikot  

trägt eine blaue Hose.

6.	 Martin hat ein gelbes Trikot an  

und trägt eine rote Shorts.

7.	 Ali ist elf Jahre alt.

8.	 Der zwölfjährige Junge trägt  

ein rotes Trikot.

9.	 Martin ist der jüngste. Er ist zehn.

10.	 Der Junge ganz links heißt Tom.

11.	 Zwischen Tom und Ali steht Jonas.

12.	 Ali trägt eine grüne Fußballhose.

Fußball-Logik

Name

Alter

Schreibe die Namen und das Alter unter  
die Jungen. Male die Trikots und Shorts  
in den richtigen Farben an.

©

á

Í

Name
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Alter
Alter

Alter
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Die Abseitsregel beim Fußball

Eine der meistdiskutierten Regeln beim Fußball ist die Abseits- 

regel. Die Grundregel ist eigentlich ganz einfach: Ein Spieler  

steht dann im Abseits, wenn er bei Ballabgabe näher zum  

gegnerischen Tor steht als zwei Verteidiger (inkl. Torwart).  

Ausnahmen und Spezialfälle einmal außer Acht gelassen …

1.	 Er steht im Netz und versucht alle Bälle zu halten.

2.	 In einer Mannschaft sind 11 … 
3.	 Die Gewinner eines Turniers bekommen am  

Ende einen … 
4.	 Für Regelverstöße bekommen die Spieler eine 

gelbe oder rote …
5.	 Wenn ein Spieler im eigenen Strafraum einen Regel-

verstoß begeht, bekommen die Gegner einen …

6.	 In dieser höchsten Spielklasse treten die besten 
Mannschaften Deutschlands gegeneinander an.

7.	 Den Schiedrichter nennt man abkürzend …

8.	 Eine … hat 11 Spieler. 
9.	 Der Verein, der in der 1. Bundesliga gewinnt,  

ist Deutscher …
10.	 Das Spiel… ist häufig ein Rasenplatz.
11.	 Auf der …bank sitzen die Auswechselspieler.

12.	 Ohne das runde Leder läuft bei diesem Spiel nichts.

13.	 Es gibt den Schieds… und die Linien…
14.	 An den Füßen tragen die Spieler Fußball…

15.	 Sie wehen auf dem Spielfeld. Es gibt vier von ihnen.

16.	 Sie sind die Anhänger der Vereine und feuern  
die Spieler an.

17.	 Große Spiele finden im … statt.

1

Lösungswort

2

173

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

Fußball-Rätsel
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Eselsbrücke
Ist der Stürmer nah am Tor, 

nur ein Abwehrspieler davor, 

wenn gespielt wird dann der Pass, 

nennt man klares Abseits das!

FußballJugend



Die Taekwondoabteilung von Rot-Weiß Les-
senich besteht mittlerweile seit drei Jahren 
und die Mitgliederbasis ist stetig gewachsen, 
insbesondere seit der Einführung der Taek-
wondo-Klasse für Senioren. Auch die sportliche 
Stärke der jüngeren Schüler ist überzeugend, 
da sie sich bei den Taekwondo-Wettbewerben, 
an denen sie teilnahmen, außerordentlich gut 
platzierten.

39. Baek’s offene Taekwondo Meisterschaft
Für Pauline und Nico war es die erste Chang-
mookwan Turnier Erfahrung bei der sie am  
28. Mai in Bottrop insgesamt drei Medaillen 
gewannen. 

Pauline und Nico (Poomsae – Paar)  
und Nico (Poomsae – Einzel)

Pauline Zweikampf (Kyorugi) 

Vianne and Kai konnten bei der Teilnahme an 
den Changmookwan Europameisterschaften 
ihre ersten Erfahrungen auf einem Turnier sam-
meln. Dieses prestigeträchtige Turnier wurde 

von Großmeister Baek Jin-Kun veranstaltet  
und fand am 8. Oktober 2017 in Bottrop statt. 

Ingesamt wurden 4 Europameistertitel  
und 2 Vizemeistertitel erkämpft

Vianne (Poomsae-Einzel), Kai (Poomsae- 
Einzel), Nico (Poomsae-Einzel), Pauline  
und Nico (Poomsae – Paar)

Pauline (Poomsae-Einzel) und Zweikampf 
(Kyorugi), Nico Zweikampf (Kyorugi).

Ein gutes Jahr und gute Aussichten

Seniorengruppe mit Grand Master Keyver nach erfolgreicher Kupprüfung

Taekwondo Changmookwan Europameister 2017

Taekwondo
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Herzlichen Glückwunsch und ein großes  
Lob an alle Schüler, die an beiden Chang- 
mookwan-Turnieren teilgenommen haben.

Traditionelle Taekwondo Union und  
Großmeister Cho
Grand Master Keyver besuchte Norwegen  
im Januar 2017, wo er sich mit Großmeister 
Cho Woon Sup und Präsident Patrick Myhren 
traf, um die Mitgliedschaft von Taekwondo  
Rot-Weiß Lessenich mit der Traditionellen  
Taekwondo Union (TTU) abzuschließen. Das 
sind hervorragende Neuigkeiten für unsere  
Taekwondosportler, denn es eröffnet span-
nende neue Möglichkeiten für zukünftige 
internationale Trainings, Sommer- und  
Wintercamps und Wettkämpfe.

Großmeister Cho war der erste koreanische 
Taekwondo-Lehrer, der sich 1977 in Dänemark 
niederließ und 1987 nach Norwegen zog. Er 
gründete die TTU als ein wachsendes euro- 
päisches Netzwerk für engagierte Taekwondo-
Schulen, die dieselben traditionellen Kampf-
kunstwerte teilen. Großmeister Cho wird in der 
gesamten Taekwondo-Welt hoch angesehen 
und 2016 wurde er in das Beratungskomitee 
des Kukkiwon (Welt-Taekwondo-Hauptquar-

tier) berufen, welches für die Weiterentwick-
lung von Taekwondo zuständig ist. 2017 ist ein 
besonders besonderes Jahr für Großmeister 
Cho, der sein 40-jähriges Jubiläum feiert 
und für Taekwondo in Europa werben wird. 
Großmeister Keyver und alle Schüler von 
Taekwondo Rot-Weiß Lessenich wünschen 
dem Großmeister Cho ein frohes 40-jähriges 
Jubiläum.

Großmeister Cho Traditional Taekwondo Union (TTU)

Das Training findet in der Mehrzweck- 
halle an der Laurentiusschule  
in Bonn-Lessenich statt

Junioren 
Montag und Donnerstag, 
16.45 – 17.45 Uhr

Senioren 
Montag, 18.00 – 19.00 Uhr
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Grand Master Keyver begrüßt unseren neuen  
Assistenztrainer Maxim Pracht

Willkommen Maxim Pracht
Rot-Weiß Lessenich begrüßt Maxim Pracht als 
neuen Assistenztrainer. Maxim Pracht 3. Dan 
Schwarzgurt mit 18 Jahren Taekwondo-Erfah-
rung, startete im November und wird Grand 
Master Keyver sowohl in der Junior- als auch 
in der Seniorklasse unterstützen. „Mit einem 
Assistenztrainer haben wir nun die Möglichkeit, 
ein effektiveres Trainingsprogramm zu entwi-
ckeln, und der Unterricht kann besser auf die 
Bedürfnisse der Schüler ausgerichtet werden“, 
sagt Grand Master Keyver. Willkommen im 
Dojang Rot-Weiß Lessenich Maxim Pracht!

Taekwondo

46





Unsere Fitness- & Gesundheitsangebote
Lady fitness
Mittwoch 18.30 – 19.30 Uhr 

LadyFitness ist ein an den Leitlinien für 
Gesundheitssport ausgerichtetes Ganzkörper-
training mit moderatem bis mittlerem Belas-
tungslevel. Funktionelle Kräftigungsübungen 
mit und ohne Geräte, die im Einklang mit einer 
in der Ausführung synchronisierten Atmung 
ausgeführt werden, fördern und verbessern 
die körperliche Belastbarkeit in den Bereichen 
Koordination, Beweglichkeit, Kraft und Aus-
dauer. Ein Großteil der Übungen wird auf der 
Gymnastikmatte durchgeführt.

Dieses Angebot ist richtet sich an alle dieser 
Zielgruppe, die weiter oder wieder Bewegung 
in Ihren Alltag bringen wollen. Es eignet sich 
auch für sportliche Neueinsteigerinnen.

Pilates
Mittwochs von 19.30 bis 20.30 Uhr

Regelmäßiges Pilates Training verleiht dem 
Körper mehr Balance und Beweglichkeit. 
Körperhaltung und Körperspannung, Atmung, 
Koordination, Konzentration und Ausdauer 
werden kontinuierlich verbessert. Sie merken 

schon nach kurzer Zeit eine Steigerung Ihrer 
körperlichen Fähigkeiten; damit geht ein ge-
stärktes Vertrauen in Ihren Körper einher und 
es fällt Ihnen immer leichter durch den  
Tag zu gehen.

Dieses Angebot ist geschlechterneutral und 
richtet sich an alle Pilates Interessierten sowie 
an Sporttreibende, die jenseits des üblichen 
Work-Outs körperliche Abwechselung und 
Ruhe suchen. Die Pilates Stunden verlaufen  
in ruhiger Atmosphäre ohne „laute Töne“.  
Pilates eignet sich auch besonders für sport-
liche Neueinsteiger.

Bewegung für Lebensältere 65 Plus
Freitags von 16.00 bis 17.00 Uhr

Bewegung für Lebensältere 65 Plus ist ein  
an den Leitlinien für Gesundheitssport ausge-
richtetes Ganzkörpertraining für lebensältere 
Menschen ab 65 Jahren mit leichtem bis mo- 
deratem Belastungslevel. Funktionelle  
Kräftigungsübungen mit und ohne Geräte, 
die im Einklang mit einer in der Ausführung 
synchronisierten Atmung ausgeführt werden, 
fördern und verbessern die körperliche Belast-
barkeit in den Bereichen Koordination und Be-
weglichkeit. Zudem werden durch spielerische 
Übungen die kognitiven und kommunikativen 
Fähigkeiten gestärkt. Die Übungen werden 
überwiegend im Sitzen, aber auch im Stehen 
und Gehen ausgeführt. Mattenübungen werden 
nicht durchgeführt.

Dieses Angebot ist geschlechterneutral und 
richtet sich an alle dieser Zielgruppe, die weiter 
oder wieder Bewegung in Ihren Alltag bringen 
wollen. Es eignet sich auch besonders für 
sportliche Neueinsteiger.

Fitness & Gesundheit
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Functional Training ab 40 Plus
Freitags von 17.00 bis 18.00 Uhr

Functional Training ab 40 Plus ist ein an den 
Leitlinien für Gesundheitssport ausgerichtetes 
Ganzkörpertraining mit moderatem bis mittle-
rem Belastungslevel. Funktionelle Kräftigungs-
übungen mit und ohne Geräte, die im Einklang 
mit einer in der Ausführung synchronisierten 
Atmung ausgeführt werden, fördern und ver-
bessern die körperliche Belastbarkeit in  
den Bereichen Koordination, Beweglichkeit, 
Kraft und Ausdauer. Ein Großteil der Übungen 
wird auf der Gymnastikmatte durchgeführt.

Dieses Angebot ist geschlechterneutral und 
richtet sich an alle dieser Zielgruppe, die weiter 
oder wieder Bewegung in Ihren Alltag bringen 
wollen. Es eignet sich auch für sportliche Neu-
einsteigerinnen und Neueinsteiger.

Ansprechpartnerin 
Bärbel Reccius 
Tel. 02 28 / 85 42 96 71 
gesundheit@rot-weiss-lessenich.de

Verabschiedung  
von Frau Wüsten
Frau Wüsten hat auf eigenen Wunsch 
als Übungsleiterin für das Kinderturnen 
aufgehört. 

Sie hat über Jahre (seit 1996) ununter-
brochen am Dienstag und teilweise auch 
am Mittwoch das Kinderturnen geleitet 
und geprägt. In den letzten 2 Jahren hat 
sie im Wechsel mit ihrer Tochter Jessica 
das Kinderturnen, auch in den für uns 
schwierigen Zeiten, aufrecht erhalten.

Darüber hinaus hat sie die Nikolausfeier 
der Kinder entscheidend mitgestaltet.
Petra und Jessica gilt unser Dank für die 
geleistete Arbeit und wir wünschen ihnen 
für die Zukunft alles Gute.
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Günter Bauer, der die Abteilungsleitung am  
1. Januar 2008 übernahm, tritt nach 10-jähriger 
ehrenamtlicher Tätigkeit am 31. Dezember 
diesen Jahres in den nunmehr wohlverdienten 
Ruhestand. Wir sind froh, mit Egbert Frohn 
bereits einen Nachfolger gefunden zu haben. 
Herr Frohn wird zurzeit eingearbeitet und wir 
wünschen ihm einen guten Start und alles  
Gute für die weitere Zusammenarbeit in und 
bei Rot-Weiss Lessenich. 

10 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit ist für Günter 
Bauer Grund, Danke zu sagen für eine gute Zeit 
mit dem Vorstand des Vereins. Danke zu sagen 
an alle Übungsleiterinnen und Ärzte, die die 
Herzsportgruppen in dieser Zeit betreut haben. 
Das sind in erster Linie die aktuellen Übungs-
leiterinnen: Natascha Naumann, Monika 
Walder und Anke Dobberstein, die schon seit 
über zehn Jahren dabei sind sowie Katharina 
Czeczor und Katja Brender, die Woche für  
Woche ein abwechslungsreiches Sport- 
programm anbieten. 

Danke auch an die ehemaligen Übungsleiter 
Prof. Eberhard Müller, Olja Männer, Ansgar 
Stakemeier, Lisa Duhme, Petra Werning, Martin 
Kutsch und Natalie Hemmerling. Ein ganz be-
sonderer Dank gilt den betreuenden Ärzten, die 
Woche für Woche einen Teil ihrer Freizeit den 
Herzsportlern widmen. Dieser Dank geht an 
die aktuellen Ärzte Frau Dr. Eva von Loew, Frau 
Dr. Marianne Petzke und Herrn Dr. Franz-Josef 
Heidgen sowie Frau Dr. Jutta Dübbers, die 
schon sehr lange bei uns sind sowie an Frau  
Dr. Berg, Frau Dr. Stausberg, Herrn Bruno Eus-
kirchen, Herrn Dr. Alexander Toliopoulos und 
Frau Dr. Magdalini Vlachou. Darüber hinaus 
auch ein Dank an alle anderen Ärzte, die uns in 
den letzten 10 Jahren zur Verfügung standen: 

Wechsel des Abteilungsleiters  
Herzsport- und Präventionsgruppe 

Besonderer Aufruf

Die Herzsportgruppen suchen weiterhin 
dringend für die Dienstaggruppe von  
19.00 Uhr bis 20.30 Uhr in Duisdorf Ärzte, 
die die Gruppe betreuen können. 

Auskünfte erteilt der neue Abteilungsleiter 

Egbert Frohn 
Mobil 0152 / 33 99 47 22

Frau Dr. Susanne Gassel, Frau Dr.Renate  
Abele, Frau Dr. Carolin Coch, Herr Thomas  
Ringel, Frau Dr. Ballidis, Frau Dr. Julia Kölzer, 
Frau Dr. Schumacher, Frau Dr. Ehrhard, Frau  
Dr. Emmerich-Buschhorn, Herr Dr. Rubbert, 
Herr Dr. Naubereit und Herr Dr. Jäger sowie  
die Schwerpunktpraxis Kardiologie Herr Dr.  
Zirbes in Duisdorf. Allen nochmals ein herz-
liches Dankeschön. Ohne sie alle könnten  
die Herzsportgruppen des FC Rot-Weiss  
Lessenich, die über 30 Jahre bestehen und  
in der Öffentlichkeit wahrgenommen  
werden, nicht existieren.

Wir wünschen allen ein glückliches und  
gesundes Jahr 2018.

Günter Bauer 

51teamgeist 2017/ 2018

Herzsport



Belegung Sporthallen Laurentiusschule / Finkenhofschule (FH)

Wochentag Uhrzeit Sportart Trainer

Montag 16.45 – 17.45 Uhr 
18.00 – 19.00 Uhr
19.00 – 20.00 Uhr

Taekwondo (8 bis 12 Jahre)
Taekwondo (ab 14 Jahre / Erwachsene) 
Taekwondo (ab 1. Dan)

J. Keyver  
J. Keyver 
J. Keyver / M. Pracht

Dienstag 16.00 – 17.00 Uhr 
17.00 – 18.00 Uhr
18.00 – 19.30 Uhr
19.30 – 22.00 Uhr

Eltern und Kind (1 bis 3 Jahre) 
Eltern und Kind (4 bis 6 Jahre) 
Tischtennis – Jugend
Tischtennis – Senioren

J. Martin  
J. Martin  
A. Dresen 
D. Didolff

Mittwoch 16.00 – 17.00 Uhr 
17.00 – 18.00 Uhr 
18.30 – 19.30 Uhr
19.30 – 20.30 Uhr

Eltern und Kind (1 bis 2 Jahre) 
Eltern und Kind (3 bis 5 Jahre) 
LadyFitness 
Pilates

N. Paul 
N. Paul 
W. Rusch 
W. Rusch

Donnerstag 16.45 – 17.45 Uhr 
18.00 – 19.30 Uhr 
19.30 – 22.00 Uhr
17.30 – 18.30 Uhr
18.30 – 19.30 Uhr

Taekwondo (8 bis 12 Jahre 
Tischtennis – Jugend
Tischtennis – Senioren 
Rückenfitness (FH*) 
Rehasport Orthopädie (FH*)

J. Keyver  
A. Dresen 
D. Didolff 
B. Reccius 
B. Reccius

Freitag 16.00 – 17.00 Uhr 
17.00 – 18.00 Uhr 
19.00 – 22.00 Uhr

Bewegung für Lebensältere 65 Plus
Functional Training ab 40 Plus 
Tischtennis – Senioren

W. Rusch 
W. Rusch 
D. Didolff

Samstag 09.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

Fußball – Jugend 
Tischtennis – Jugend

C. Stegmüller 
A. Dresen

* FH: Finkenhofschule

Intern
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Trainingszeiten der Seniorenmannschaften Saison 2017 / 2018

Mannschaft Wochentag Uhrzeit Trainer

1. Mannschaft Dienstag 
Freitag

19.30 – 21.00 Uhr 
19.30 – 21.00 Uhr

Satria Damshäuser, Tel. 01 51 / 70 40 07 76

2. Mannschaft Mittwoch 
Freitag

19.30 – 21.00 Uhr 
19.30 – 21.00 Uhr

Kai Wiesner, Tel. 01 63 / 8 92 13 71

3. Mannschaft Dienstag 
Donnerstag

19.30 – 21.00 Uhr 
19.30 – 21.00 Uhr

Daniel Clasen, Tel. 01 78 / 5 14 54 03

4. Mannschaft Mittwoch 19.30 – 21.00 Uhr Tobias Nettekoven, Tel. 01 78 / 5 83 41 76 
Alexander Bach, Tel. 01 70 / 8 05 95 53

Alte Herren Montag 18.30 – 20.00 Uhr Robert Kleinhans, Tel. 01 75 / 2 96 21 73

Damen Montag 
Donnerstag

19.30 – 21.00 Uhr 
19.30 – 21.00 Uhr

Kevin Müller, Tel. 01 76 / 46 12 75 26 
Kevin Taaks, Tel. 01 51 / 50 63 87 53

Das große Lauri-Gewinnspiel

FINDE 

LAURI

Intern
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Das große teamgeist-Gewinnspiel

Gewinnspielfrage
Wie oft ist Lauri im Heft zu sehen?

Lauri ist das bekannte Maskottchen von Rot-Weiß Lessenich.  
Wir haben das freche Wiesel mehrmals in diesem Heft versteckt. 
Wer alle versteckten Lauri’s findet, kann an unserer Verlosung 
teilnehmen und mit etwas Glück tolle Preise gewinnen. 

Teilnahmebedingungen
»» Die Gewinnerziehung erfolgt per Los im Anschluss  
an das Gewinnspiel. Die Gewinner werden schriftlich  
per E-Mail benachrichtigt. Jeder Teilnehmer kann  
nur einmal teilnehmen.

»» Eine Barauszahlung des Gewinnwertes und ein  
Umtausch des Gewinns sind ausgeschlossen.

»» Das Gewinnspiel endet am 31. 01. 18.  
Alle im Anschluss eingesendete Antworten  
können nicht mehr berücksichtig werden.

»» Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Rot-Weiß Lessenich e. V. 
– Gewinnspiel – 
z. Hd. Udo Weber 
Bonner Logsweg 44

53123 Bonn
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1.	 Gutschein über 35 € vom  

Sportshop Brüser Berg

2.	 RWL Basecap

3.	 RWL Schal

4.	 Stadionwurst + Bier oder  

Cola bei einem Heimspiel  

Saison 2017/2018 der  

1. Mannschaft

Zu gewinnen gibt es

Bitte  

ausreichend  

frankieren
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All der persön-
liche Einsatz und 
Ehrgeiz von unseren 
ehrenamtlichen 
Helfern würde 
nicht zum selben 
Ergebnis führen, 
ohne die Unter-
stützung unserer 
Sponsoren! Ohne 
materielle oder 

finanzielle Unterstützung wäre ein geregeltes 
und zufriedenstellendes Vereinsleben kaum 
noch zu realisieren!

An dieser Stelle möchten wir uns herzlichst bei 
unseren Sponsoren für die Zuwendung und 
das entgegengebrachte Vertrauen bedanken 
und hoffen weiterhin auf eine exzellente sowie 
partnerschaftliche Zusammenarbeit!

Unseren Mitgliedern möchten wir empfehlen, 
bei Anschaffungen oder Einkäufen vorrangig 
unsere Sponsoren entsprechend zu berück-
sichtigen. Nutzen Sie in diesem Zusammen-
hang auch die Vorteile der LauriCard.

Möchten auch Sie den FC Rot-Weiß Lessenich 
entsprechend unterstützen? Dann sprechen  
Sie uns einfach und völlig unverbindlich  
an.

Nutzen Sie jetzt die Chancen des  
Sponsorings und profitieren Sie von  
vielen Vorteilen, wie zum Beispiel

»» Steigerung des Bekanntheitsgrades  
Ihres Unternehmens

»» Imageverbesserung durch die Förderung  
von Kindern und Jugendlichen

»» Konkrete Zielgruppen werden angesprochen
»» Höhere Identifikation als bei „klassicher“ 
Werbung

»» Erhöhte Medienpräsenz

Egal ob Bandenwerbung, Trikotsponsoring, 
eine Seite in unserem Jahresheft teamgeist 
oder Werbung auf unserer Homepage – wir 
haben für jeden Zweck und jede Zielgruppe 
die passende Werbefläche. Vielleicht haben 
Sie auch eigene Ideen und Vorstellungen, wie 
Sie sich in unserem Fußball-Verein einbringen 
möchten?! Sprechen Sie uns einfach an.

Unsere Mannschaften sind vertreten in den  
lokalen Printmedien, sowie im Internet, wie 
z. B. Facebook, FuPa oder ähnliche Seiten.  
Die Bedeutung des Internets nimmt immer 
mehr zu, wie Sie an den Zugriffen auf unsere 
Homepage und Facebook erkennen können.

Danke an unsere Sponsoren

Ansprechpartner 
Andreas Schmich,  
a.schmich@rot-weiss-lessenich.de

Zu gewinnen gibt es
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